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Die Entscheidung für traditionelle Anbaumethoden ist in Georgien auch eine politische Entscheidung Foto: David Mdzinarishvili/reuters

etzt vergessen wir mal das
zauberhafte Dornröschen-
schloss, die Sababurg im

Reinhardswald, und denkenuns
zu den barocken Schlössern in
die französische Provinz, denn
Dornröschen kommt eigentlich
aus Frankreich.

Sie ist „La belle au bois dor-
mant“, erzählt der Literaturwis-
senschaftler Heiner Boehncke
auf einer Veranstaltung zur eu-
ropäischen Romantik. Und da-
mit nicht genug: Auch Rotkäpp-
chen, Aschenputtel, der gestie-
felte Kater und viele andere der
uns vertrauten Märchengestal-
ten hatten bereits vor ihrer Zeit
als „Kinder- und Hausmärchen
der BrüderGrimm“ ein Leben in
Frankreich. Charles Perrault
schrieb ihre Geschichte bereits
1695 auf in den „Contes de ma
mèrel’Oye“.Ichbinerstaunt,und
C. neben mir schmollt. „Volks-
poesieundallesechtdeutsch?Ist
wohl aucheinMärchen.“

Schade um unsere Kinder-
träume.Das schöneNordhessen
als Heimat und Märchenstraße,
Idylle, Fachwerk & Biedermeier
alsVerzierung–wäre ja zuschön
gewesen. Aber um zur Sache zu
kommen: Die wahre Geschichte
der wundersamen Märchen-
wanderungvonFrankreichnach
Nordhessen ist keineswegs ro-
mantisch – sie ist furchtbar. Die
französischen unter den Mär-
chen, die die Grimms hier An-
fang des 19. Jahrhunderts sam-
melten, kamenmitFlüchtlingen
ins Land. Es waren Hugenotten,
die vor den Verfolgungen und
Massakern der französischen
Katholiken in andere europäi-
sche Länder geflüchtet waren.
Massenhaft. Bereits im 16. Jahr-
hundert undvor allemzuZeiten
des Sonnenkönigs. Um das Jahr
1700herumsoll jeder 5. Berliner
ein Hugenotte gewesen sein. In
Hessen gehen zahlreiche Orte
aufHugenotten zurück.Undhu-
genottische Vorfahren hatten
auch die wichtigsten „Quellen“
derGrimms: dieMärchenerzäh-
lerin Dorothea Viehmann und
die SchwesternHassenpflug.

Nein, den Grimms sei nichts
vorzuwerfen, meint Professor
Boehncke. Auch keine Irrefüh-
rung. Sie haben ihre Märchen-
sammlung nie als „deutsch“ be-
zeichnet. Sie wussten, warum.
Und wir verstehen: Selbst
schuld,wer anMärchenglaubt.
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DasMärchen
vonden
Märchen

AKTIVREISEN

■ Wanderungen zwischen Kultur und Natur in
vergessenen Alpengebieten. Kleine Gruppen,
kompetente und engagierte Begleiter, regionale
Gaumenfreuden, ab 670 €. Infos auch zu anderen
ungewöhnlichen Wanderreisen: ☎ 06406/74363,
info@tcen.de, www.tcen.de

FERIENKURSE

■ Gracanica/Kosovo 27. Juli - 8. / 15. August 2015
Romanes-Sprachkurs, Unterrichtssprache Englisch.
Infos und Download:
www.hotelgracanica.com/news

REISEN

FRANKREICH

■ Südfrankr. ruh. Natursteinhaus im Naturpark,
tolle Aussicht, viele Freiztmögl. 50 Min. z. Meer,
post@atelier-laas.de und
www.atelier-laas.de/auziale

■ Wandern in den Pyrenäen ohne Gepäck, kleine
Gruppen, meist Alleinreisende, komfortables
Camp, Bahnanreise; www.engels-wandern.de,
☎ 0241/99120815

■ Languedoc, gemütliches mediterranes Maison
Village. Viele Freizeitmöglichkeiten, Weinregion,
Infos: www.valros.de, ☎0221/433732

■ Auvergne (F) Winzerdorf kinderfreundl. Ferien-
haus bis 4 Pers., wandern, baden.
☎ 0152 0900 2316

GRIECHENLAND

■ Kos-Kefalos: Priv. FeWo/Studio 2-5 Pers, 65/
25qm, ruhige Lage am Berghang, 300m v. Strand,
schönste Kosbucht, viele Strände, EK-Möglichk., f.
Einzelne, Paare u. Fam. kinderfreundl. Umgebung,
Spielplatz, im Grün, frischer Wind.
☎ +30-28310-32258, +306972891097
skevos@uoc.gr, kos-sini-apartments.de

■ Nicht nur schneefrei überwintern im "Garten
der Musen" am Meer am Golf v. Korinth, Unterkunft
zum Betriebskostenpreis. Inkl. Konzertflügel, Cello,
freies Pflücken jeder Art v. Früchten Info:
www.idyllion.eu ☎ 00 30 -210-3461034

INLAND

■ VULKANEIFEL: Sonnige FeWo für 2, 60 qm, mit
Innenhof, für Natur pur, Wandern & Rad, Kultur,
Wein. Hund erlaubt. www.ruheamring.de

ITALIEN

■ LIGURIEN, Riviera und Hinterland, Ferienhäu-
ser, Fe-Whg'en privater Vermieter,
☎ 089 / 38 88 92 90, www.sommerfrische.it

■ LIGURIEN + TOSKANA: reizvolle Landhäuser /
FeWos privater Vermieter, Gärten, Meeresnähe,
malerische mittelalterliche Dörfer ☎ 089/333784,
www.litos.de

■ Ligurien - Priv. Ferienhaus in kleinem Dorf in Oli-
venhainen Nähe Imperia, im April und Juni frei !
Max. 8-10 Leute, 4 Bäder, Terrassen mit Meerblick,
9 km zur Küste. Preise und Fotos auf Anfrage:
Becker, mobil ☎ 0170/9368776

KANARISCHE INSELN

■ La Palma: die grüne Insel, Bungalow/
Ferienwohnung 29€/Tag, Meerbl., Sonnenterras-
se, Ortsrand, Ruhe, Sandstrände, Wandern
www.lapalma-ferienwohnung.eu

POLEN
■ Masuren und mehr erleben: Rad-, Kanu-, Wan-
der- und Naturreisen in Polen, Tschechien und im
Baltikum. Fordern Sie unseren Katalog an! in
naTOURa Reisen, ☎ 0551 - 504 65 71,
www.innatoura-polen.de

SINGLEREISEN
■ Singles -Alleinreisende aufgepasst: Restplätze:
Single-Sommerreisen i.d. Sonne (Andal.Korfu.Tür-
kei etc.), Kurztrips (1. Mai o. Pfingsten etc.) oder im
Katalog 2015 www.solos-singlereisen.de,
☎ 030 60935929

SKANDINAVIEN
■ FERIENHAUS IN SMALAND, SCHWEDEN: 10
Schlafplätze, großer Garten mit vielen Obstbäumen
(inkl. Grillstelle, Gartengestühl + Tischen), 2 Fahrrä-
der, Satelliten-TV, große Küche (inkl. Spülmaschi-
ne), 50 km zur Ostsee im Wald in einem seenrei-
chen Gebiet an einer wenig befahrenen Straße ge-
legen - zu vermieten für 950 Euro pro Woche, Infos
unter ☎ 0170 290 77 40

TAGUNGSHÄUSER
■ Seminare/ Ferien/ Urlaub u.ä. auf dem Erlen-
hof im Landkreis Cuxhaven. Wunderschöner alter
strohgedeckter Bauernhof mit Kamin- und Grup-
penräumen, Sauna etc. Idyllische, ruhige Alleinlage

nach der Zwangsintegration des
Landes in die UdSSR wurden die
legendären Weinkeller der gro-
ßen Güter zerstört und an deren
Stelle Fabriken für schlichte Süß-
weine und Billigsekte errichtet,
um schnell und einfach für den
Massengeschmack in den Sow-
jetrepubliken produzieren zu
können. Erst Anfang der 2000er
Jahre begann der Wiederaufbau.

Den Anfangmachte die heute
160 Hektar große „Corporation
Kindzmarauli“ aus dem größten
georgischenAnbaugebietKache-
tien. Doch mit der Wiederbe-
pflanzung geschichtsträchtiger
Lagen und moderner, qualitäts-
orientierter Produktion ist es für
die neue kulturelle Avantgarde
Georgiens nicht getan. Deren
Forderung nach „authentischen
Anbaumethoden“ formuliert ei-
neGruppe von sieben jungenbis
mittelalten Winzern namens
„Vino Underground“, die im Zen-
trum von Tiflis kooperativ ein
gleichnamiges Weinlokal be-
treibt. Alle sieben Winzer haben
sich einer Art „Superbio“-Auffas-
sung vonWeinbau verschrieben,
die sämtliche europäischen Bio-
weinbauregeln befolgt, aber zu-

sätzlich radikalisiert. Die meis-
ten Mitglieder von Vino Under-
ground sind Intellektuelle, die
für die Weinkultur akademische
Berufe aufgaben. Malkhaz Ja-
chelli (56) war Informatiker, Ra-
maz Nekoladze (40) Ingenieur,
Soliko Tsaishvili (53) Literatur-
wissenschaftler an der Universi-

So kommen oft kräftige, tanin-
orientierte Rotweine mit zum
Teil ungewöhnlichen Aromen
zustandeodernaturtrübe, säure-
arme Weißweine mit floralen
Bouquets und rotweinartigem
Körper –wie sie außer in Georgi-
en sonst nirgendwo entstehen.

Verkauft werden die traditio-
nell hergestellten Weine, die als
besonders reich an antioxidati-
ven Stoffen gelten, außer in ein-
heimischen Lokalen vor allem in
Japan, Norwegen, Italien undKa-
nada –und inhippenSzenetreffs
westlicher Metropolen.

„Überall, wo sich ökologisches
Bewusstsein mit hohem Ein-
kommen trifft, entsteht eine Sze-
ne für Naturwein“, freut sich
Vino-Underground-Vorzeige-
winzer JohnWurdeman (39). Der
deutschstämmige Maler, in New
Mexiko geboren, istmit einer ge-
orgischen Musikerin verheiratet
und führt seit 2006 in dem idyl-
lisch gelegenen ostgeorgischen
Ort SighnaghiunterdemNamen
Pheasant’s Tears einWeingutmit
Restaurant undMusikschule.

Weinfachfrau Dariko Gogol
unterstützt die engagierte Grup-
pe. Die in Deutschland ausgebil-

GeschichtsträchtigerWeinbau

GEORGIEN Der Anbau vonWein gehört in dem Kaukasusland seit Jahrtausenden zu den Grund-

festen der Kultur. Die siebenWinzer von „Vino Underground“ setzen auf Tradition und Bio

VON HARALD STOFFELS

lle Geschichten georgi-
scher Männer beginnen
mit dem Großvater“,
sagt Alex Baduashvili,

ein ernst blickender, hagerer
junger Mann. Dann lockert ein
Lächelndie scharf geschnittenen
Gesichtszüge auf: „Mein Großva-
ter hatte seinen eigenen Wein-
berg. Ichwar fünf oder sechs Jah-
re alt, als er mir das erste Glas
Wein zu trinken gab. Das war ein
prägendes Erlebnis fürmich.“

Der 24-jährige Georgier arbei-
tet als Sommelier und Vinologe
im renommierten Weingut Châ-
teauMukhrani nordwestlich von
Tiflis. Doch Alex’ Erinnerung an
den Großvater ist viel mehr als
eine sentimental-liebenswerte
Erklärung für seine Berufswahl.
Wer sich in Georgien beim The-
ma Wein auf den Großvater be-
ruft, erinnert an eine Zeit, als
noch fast jede Familie selbst
Wein produzierte – die Zeit vor
den Sowjets. Wobei man wissen
muss, dass der Weinbau in Geor-
gien seit Jahrtausenden zu den
Grundfesten der Kultur zählt.

Alex Baduashvili: „Georgien
wurde in seiner Geschichte von
vielen Mächten unterworfen
und beherrscht. Nur der Wein-
bau und die Tradition der Gast-
freundschaft haben es am Leben
erhalten. Die Entscheidung, den
Umgang mit Wein zum Beruf zu
machen, am besten zusammen
mit der Familie oder mit Freun-
denWein anzubauen, ist inGeor-
gien auch immer eine politische
Entscheidung – für unsere au-
thentische Kultur.“

Alex traf diese Entscheidung,
als im Kaukasuskrieg 2008 die
georgische Stadt Gori von den
Russen bombardiert wurde.
„Plötzlich waren der Hass und
dieAngstvordenaltenBesatzern
und den furchtbaren 90er Jah-
ren nach dem Ende der Sowjet-
union wieder da. Ich war Teil ei-
ner Gruppe junger Leute, die da-
gegen aktiv werden und eine
wichtigeRolle indergeorgischen
Gesellschaft spielen wollten.“

Der Weinbau als Mittel der
Rückbesinnung auf die besonde-
re kulturelle Identität ist inGeor-
gien überall präsent. Ausgrabun-
gen deuten auf eine rund 8.000-
jährige Geschichte der Kultivie-
rung vonWeinreben hin.

Bis zurOktoberrevolutionwar
Georgien auch für die hoheQua-
lität seinerWeineberühmt.Doch

A

dete früherePolitologinverweist
auf die Bedeutung der Frauen,
vor allem auch in materieller
Hinsicht: „Malkhaz Jachellis Ehe-
frau ist Küchenchefin in einem
Restaurant in New York, Solikos
Frau Kunstprofessorin in Tiflis
und die Ehefrau eines anderen
Kollegen klinische Psychologin.
Ohne deren Unterstützung gäbe
es das alles nicht.“ In der Deut-
schen Marita Riedel unterstützt
eine weitere Frau Vino Under-
ground & Co finanziell. Die Pro-
grammdirektorinderDeutschen
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit (GIZ) im Süd-
kaukasus glaubt an den Sinn der
Aus- und Weiterbildung junger
Fachleute wie Alex Baduashvili.

Mitentscheidend für die Zu-
kunft der traditionellen Wein-
baukultur in Georgien mag eine
dritte Frau sein: Alice Feiring aus
NewYork.DieWeinkritikerinun-
ter anderemderNew York Times
und des Wirtschaftsmagazins
Forbes nominierte georgischen
Wein als einen „der neun besten
Weine und Spirituosen, die man
2015 versuchen muss.“ Aus-
drücklich genannt wurden Wei-
ne von JohnWurdeman.

Die Gruppe wirbt für
„Naturwein“, wie er
vor der Sowjetzeit in
sogenannten Quevris
hergestellt wurde

tät Tiflis, bevor er über den Kon-
takt zur italienischen Slow-Food-
Bewegung zum professionellen
Weinbau fand.

Die Gruppe wirbt für „Natur-
wein“,wieervorderSowjetzeit in
sogenanntenQuevris hergestellt
wurde: Tongefäßen von maxi-
mal 3.000 Liter Inhalt, die bis an
ihre kreisrunde Öffnung in der
Erde eingegrabenwerden. In den
Quevris reifen viele Weine zum
Teil jahrelang, genauso, wie es
schon in der Antike üblich war.
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4 Tage – 18 Segel4 Tage – 18 Segel4 Tage – 18 Segel4 Tage – 18 Segel

www.sailtraining.de
Tel. 04351-72 60 74

Schnuppersegeln auf einem
traditionellen Windjammertraditionellen Windjammertraditionellen Windjammer

EckernfördeEckernförde −−−−
EckernfördeEckernförde
18.5. bis 21.5.1518.5. bis 21.5.15

in schönster Natur in Nordseenähe/ Wattenmeer
und mehreren Seen in der Umgebung. Baden, Sur-
fen, Kanufahren, Kutschfahrten und diversen Reit-
möglichkeiten. Kostenlosen Prospekt anfordern:
☎ 04756-85 10 32 Fax 04756-85 10 33
www.erlenhof-steinau.de

TÜRKEI
■ Individuell Reisen Türkei: FeWo und Einzelzim-
mer, im Naturschutzgebiet, Pool, Traumstrände,
antike Stätten - erholsam und familiär.
www.linus-apart.de

■ Wandern, radfahren, schwimmen das ganze
Jahr: Türkei, lykische Küste, Haus am Meer zu ver-
mieten: www.villa-frida.de

USA
■ New York Guesthouse ab $90 p.P., Toplage.
Empfohlen im NYC Guide: Kruse-Etzbach, Iwanow-
ski's Vlg. Regina Manske ☎001.718-8349253,
remanski@earthlink.net,
http://home.earthlink.net/~remanski


